
Projektwoche der Schule Winznau vom 5. – 9- Mai 2025 

Ein Bericht aus Sicht der Klasse 6b 

 

Montag: Morgen und Nachmittag - Atelier 

Der Morgen startete mit einem 

Aufwärmprogramm, wo man sich aufgewärmt 

hat. Dann ist man zu den verschiedenen Ateliers 

aufgeteilt worden.  Ein Atelier war bei Frau 

Schlosser und bei Frau Fariña zum Thema 

bewegtes Lernen. Frau Meier und Frau Frey 

hatten die Ateliers Spielen und Escape Room. In 

der Pause hat uns Coop ein Znüni spendiert, das 

sehr lecker war. Dann war auch schon die 

Mittagspause und die Kinder konnten nach 

Hause gehen. Am Nachmittag war eine Gruppe bei Frau Vural und man konnte in 

kleinen Gruppen eine Choreografie einstudieren.  

Die jüngeren Kinder hatten teilweise die gleichen oder andere Posten*. In der Turnhalle 

machten sie beispielsweise «Mut tut gut»-Posten. 

Tuana und Philipp 

 

*Anmerkung: 

Weitere Ateliers waren: «Musik macht glücklich», «Verkehrs - /Veloparcours» und 

«Gesunde Ernährung». 

 



Dienstag: Morgen und Nachmittag – Orientierungslauf/Atelier 

Um 08:15 Uhr versammelten wir uns auf dem 

Schulhausplatz. Am Morgen hat Heinz (der OL 

Leiter) uns eingeführt über den OL. Danach 

konnten wir ein kleinen Probe-OL machen. Dann 

konnten wir verschiedene Schwierigkeitsgrade 

von A bis G ausprobieren. Nach der Pause hatten 

wir die Qualifikation für das Finale des OL. Es gab 

einen A-Final und ein B-Final Mädchen und Jungs 

waren getrennt. Beim A-Final bei den Mädchen 

hat Mayla Schoch gewonnen. Beim B-Finale hat 

Shpresa Rustemi gewonnen. Bei den Jungs beim 

A-Final hat Roman Zeltner gewonnen und beim B-Final hat Philipp Steinbach 

gewonnen. Am Nachmittag hatten wir wieder verschiedene Ateliers. 

Nina und Niclas 

*Anmerkung: 

Der Orientierungslauf der unteren Stufen wurde mit der Variante Zoo Orientierungslauf 

auf dem Schulareal durchgeführt. Spannend dabei war auch, dass eine Variante mit 

dem Stanzer und eine Variante  mit dem digitalen Ablesen der Posten zum Einsatz kam. 

 

 

Mittwoch: Morgen - Atelier 

Bei dem Atelier gesunde Ernährung haben wir 

gesunde Spiesse, Müesliriegel und Reiswaffeln mit 

Frischkäse und Gurken oben drauf gemacht. Wir 

haben noch die Ernährungspyramide angeschaut. 

Beim Spielen hat die eine Gruppe gejasst und die 

andere einen 

EscapeRoom 

gemacht. Beim Jassen haben wir verschiedene 

Varianten gespielt, z.b Lügen, Gemsch, Ciao Sepp 

und wir haben noch richtig gejasst. Beim 

Veloparcours haben wir als erstes das 

Schneckenspiel gespielt. Danach hat eine Gruppe 

den Veloparcours gemacht und die andere war mit 

Frau Schlosser auf der Strasse unterwegs. Am 

Nachmittag hatten wir frei. 

Levin und Mira 

 

*Anmerkung: 

Der Inhalt der Ateliers variierte je nach Gruppe und Stufe etwas. So machte eine 

Gruppe Fruchtspiesse und einen andere Dippgemüse mit Saucen. 

 



Donnerstag – verschiedene Ausflüge 

Zum Beispiel: Indoor Minigolf 

Wir kamen um 8:15 Uhr in die Schule. Danach gingen 

wir auf das Velo und fuhren zum Meierhof. Dann 

machten wir Gruppen und holten Schläger und Ball. 

Es gab 18 Bahnen mit verschiedenen 

Schwierigkeitsgraden. Es war lustig und cool. Der 

Rekord waren 47 Punkte. Die anderen Gruppen 

gingen nach Trimbach ins Bowling-Center oder ins 

Momentum zum Bouldern*. Nachher bekamen wir 

von Frau Schlosser eine Glace oder ein Getränk 

spendiert und spielten auf dem Spielplatz. Als 

nächstes fuhren wir mit dem Velo wieder zurück. 

Laurina und Elia 

 

 

 

 

 

 

 

 

*Anmerkung: 

Weitere Gruppen besuchten den Märliweg, und den Robispielplatz. 

 

 

Freitag: Morgen – Waldmorgen 

Als erstes haben alle Gruppen sich 

versammelt. 

Dann sind wir 

los gegangen 

in den Wald. 

Da hat 

jemand erklärt 

wer sie sind 

(Förster und 

Bürgergemeinde), und warum sie uns im Wald 

begleiten werden. Wir haben ein Memory gespielt mit 



Materialien vom Boden. Beim nächsten Posten durften wir zuschauen wie mit einer 

Kettensäge ein Baum gefällt wird. Beim nächsten Posten haben wir zugehört was mit 

den verschiedene Bäume passiert. Beispielsweise werden die schönen für Häuser 

gebraucht und die unschönen für Brennholz. Beim nächsten Posten haben Bäume und 

Sträucher gepflanzt. Beim letzten Posten haben wir ein Mandala gelegt. Dann als wir 

fertig waren, gab es Mittagessen. Beim Mittagessen haben wir alle ein Getränk und 

ein Mittagessen bekommen. Danach gingen wir zurück zum Schulhaus und die 

Projektwoche war zu Ende. 

Rejvan und Luana 

 

 


